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Stadtrat

Beschlüsse des Stadtrates der Großen
Kreisstadt Löbau vom 07.06.2012
Beschluss Nr. 12/2012/SR
Beschlussgegenstand:
Widmung von Flurstücken – Am Bahnhof
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau beschließt in seiner Sitzung
am 07.06.2012 auf der Grundlage des § 6 Sächsischen
Straßengesetzes die Widmung der Flurstücke 395/10 der Gemarkung
Kittlitz und 418/14 der Gemarkung Unwürde mit Laucha als öffentliche
Straße – Ortsstraße. Die Aufnahme in das Straßenbestandsver-
zeichnis erfolgt unter der Karteiblattnummer 17 „Am Bahnhof“ von
Kittlitz.
gefasst in öffentlicher Sitzung:
Ja-Stimmen:      22
Nein-Stimmen:        0
Stimmenthaltung:      0

------------------------------------------------------------------------------------------

Beschluss Nr. 13/2012/SR
Beschlussgegenstand:
Beschluss zur Billigung des städtebaulichen Konzeptes
„Rahmenplan Innenstadt – Fördergebietskonzept“

Termine der nächsten
Stadtratssitzungen
Die 33. Sitzung des Stadtrates
findet am Donnerstag, dem 05.07.2012, 18:30 Uhr, im großen
Sitzungssaal des Rathauses statt.

Die 34. Sitzung des Stadtrates
findet am Donnerstag, dem 06.09.2012, 18:30 Uhr, im großen
Sitzungssaal des Rathauses statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates (auch unter
„Ratsinfo“) wird in den Aushangkästen/Verkündungstafeln (Rathaus
und Ortsteile) bekannt gegeben.

www.loebau.de

„Auf Grund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) vom 21. April 1993 (SächsGVBl. Nr.
18/1993, S. 315) in der Fassung vom 18.03.2003 hat der Stadtrat in
der Sitzung am 03. Mai 2012 folgende Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2012 beschlossen:

§ 1 Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je    30.329.970 EUR

davon im Verwaltungshaushalt   22.541.210 EUR
 im Vermögenshaushalt  7.788.760 EUR

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung)von                    0 EUR

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen von   57.500 EUR

§ 2 Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
 festgesetzt auf   4.500.000 EUR 

§ 3 Die Steuerhebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer

  a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf   320 v.H.

  b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                   420 v.H.
   der Steuermessbeträge

2.  für die Gewerbesteuer auf                                        400 v.H.
 der Steuermessbeträge

§ 4 Umlagezahlungen der Gemeinden der 
 Verwaltungsgemeinschaft:

   Umlage Verwaltungshaushalt.   93,00 €/Einwohner
  Umlage Vermögenshaushalt:    2,00 €/Einwohner

Insgesamt:    Großschweidnitz     129.580,00 EUR
  Lawalde   190.190,00 EUR
 Rosenbach   159.220,00 EUR

 Löbau, den 04.05.2012

Buchholz
Oberbürgermeister

Hinweis:
Eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften der
Sächsischen Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung kann nur
innerhalb eines Jahres nach der Bekanntmachung dieser Satzung
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich gegenüber der Stadtverwaltung geltend
gemacht werden.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an zustande
gekommen.

rechtsaufsichtliche Prüfung:

Am 19.06.2012 erging folgender Bescheid:

„1.

3.  Kosten werden nicht erhoben.“

öffentliche Auslegung:
Die Einsichtnahme in die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan
2012 ist in der Zeit vom 02.07. bis 09.07.2012 in der Kämmerei der 
Stadtverwaltung Löbau, Technisches Rathaus, Johannisstraße 1a,
Zimmer 308, zu folgenden Öffnungszeiten möglich:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9 – 12 Uhr, sowie
Dienstag von 14 – 18 Uhr und Donnerstag von 14 – 16 Uhr.

gez. Schneider
Fachamtsleiterin Finanzen

Die Haushaltssatzung 2012 der Großen Kreisstadt Löbau enthält
     keine genehmigungspflichtigen Teile.

2. Die Große Kreisstadt Löbau hat dem Landratsamt Görlitz mit
dem Haushalt 2013, spätestens bis 30.11.2012, ein be-
schlossenes Haushaltssicherungskonzept vorzulegen, das
den stetigen Haushaltsausgleich im gesamten Planungszeit-

  raum sicherstellt.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau beschließt in seiner Sitzung
am 07.06.2012 die Billigung des städtebaulichen Konzeptes
„Rahmenplan Innenstadt – Fördergebiets-konzept“ in der Fassung
vom April 2012 als Grundlage für die städtebauliche Entwicklung des
Fördergebietes „Historische Altstadt“ und des Aufwertungsgebietes
„Innenstadt“.
gefasst in öffentlicher Sitzung:
Ja-Stimmen:      22
Nein-Stimmen:        0
Stimmenthaltung:      0

Genehmigung des Haushaltsplanes 2012
Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Löbau zum Haushaltsplan 2012 
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Beethovenstraße
Durch den Wegfall der Verbindungsstraße
zwischen Vorwerkstraße und Görlitzer
Straße mussten die Verkehrsströme neu ge-
ordnet werden.
Die Baumaßnahme Beethovenstraße war für
die Stadt von großer Bedeutung.
Die Bauarbeiten an der Beethovenstraße be-
gannen im August 2011 und am 1. Juni 2012
konnte die Straße für den Verkehr freige-
geben werden. Das Vor-haben wurde mit ca.
2.700.000,00 € gefördert. Die Förderung be-
trägt 90 %.

Stadtverwaltung

Liebe Löbauerinnen und 
Löbauer,

man glaubt es kaum, wie die Zeit vergeht. Wir
befinden uns nun schon im Monat Juli. Ein
halbes Jahr 2012 ist vorbei und wenn wir es
auch nicht wahr haben wollen, die Hälfte der 
Durchführungszeit der Landesgartenschau
ist in diesem Monat ebenfalls erreicht. Am 21.
und 22. Juli feiern wir bereits Bergfest auf
dem Gartenschaugelände und ein vielfältiges
buntes Programm wartet wieder auf Sie.
Bekanntlich feiert man ja Feste gern mit
Freunden. Deshalb er-warten wir zum Berg-
fest auch zahlreiche Gäste aus unseren
Partnerstädten Ettlingen (Baden-Württem-
berg) und Lauban (Polen). Als Gäste unserer
Landes-gartenschau haben Sie auch kul-
tuelle Geschenke im Gepäck.

An diesem hoffentlich sonnigen Juliwochen-
ende wird der Ettlinger Jazzchor musikalisch
unsere Partnerstadt auf der 6. Sächsischen
Landesgartenschau präsentieren und für die
richtige Stimmung sorgen.
Der 1994 gegründete Jazzchor ist inzwischen
eine etablierte Größe im Raum Karlsruhe.
Neben vielen Auftritten in der Region stand
der Jazzchor Ettlingen zweimal beim
Jazzfestival in Montreux und sogar fünfmal
beim internationalen Musikfestival in Belfort
auf der Bühne. So wurde er auch über die
Landesgrenzen hinaus bekannt. Unter
Leitung von Wolfgang Klockewitz swingt der
Jazzchor am Samstag, den 21. Juli in der
Messe- und Veranstaltungshalle. Auf dem
Programm stehen für den Chor arrangierte
Stücke aus dem Bereich Klassik, Pop und
Jazz.

Am Sonntag, den 22. Juli wird dann unsere
polnische Sechsstädtebund-Partnerstadt
Künstler der verschiedensten Genres prä-
sentieren. Ensembles aus Lauban zeigen u.
a. traditionellen Tanz, Folklore und Bogen-
schießen. Aber natürlich wird es noch viel
bunter an diesem Bergwochenende. TV-
Moderator Mario D. Richardt („Mach dich
ran“) wird z. B. einen unterhaltsamen Nach-
mittag gestalten. In gemütlicher Atmosphäre
plaudert, spielt und juxt er.

Zu einem Symbol für Löbau und die Region
haben sich die „Löbauer Bergmusikanten“
entwickelt und deshalb dürfen Sie zu diesem
Höhepunkt nicht fehlen. Mit Ihrer musi-
kalischen Vielfalt werden Sie am Sonntag ab
10.00 Uhr Stimmung in die Veranstaltungs-
halle bringen.
Es erwartet Sie also wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm im Gartenschau-
gelände und neben viel Kultur selbstver-
ständlich weitere „Blütezeiten“.
Auch wenn sich im Moment noch alle im
Fußballfieber befinden. Auf unserer Garten-
schau kann man in diesem Jahr an 170 Tagen
im schönen Tal des Löbauer Wassers, zu
Füßen unseres berühmten Gusseisernen
Aussichtsturmes ein Sommermärchen ge-
nießen.

Ich würde mich freuen, Sie beim Bummel
über das Gartenschaugelände zu treffen,
denn es gibt immer wieder etwas Neues zu
entdecken. Denken Sie daran, die Zeit ver-
geht so schnell. Bis bald auf der 6.Säch-
sischen Landesgartenschau in Löbau.

Redaktion Eva Mentele

Die Straße wurde auf
1380,0 m grundhaft aus-
gebaut. Nach Beendi-
gung der Baumaßnah-
me ist die Beethoven-
straße in beide Richtun-
gen befahrbar.
LKW-Verkehr ist nicht

Bereichzugelassen. Im
des Eisenbahntunnels

Lichtsignal-wurde eine
anlage installiert, die ver-
kehrsabhängig regelt.

In die Maßnahme wurde
auch der Ausbau des
Parkplatzes am Frie-
denshain einbezogen. Hier entstanden 48 PKW-, 3 Wohnmobil- und 3 Busstellflächen.

Das Fundbüro
informiert
In der Zeit vom 15.05.2012 bis 18.06.2012
wurden folgende Fundsachen abgegeben:

1 Schlüsselbund mit 
3 Schlüsseln 
und 1 Autoschlüssel
gefunden am: 15.05.2012
Fundort: Poststraße
1 MTB
gefunden am: 29.04.2012
Fundort:
1 Schlüsselbund mit 
6 Schlüsseln
gefunden am: 26.05.2012
Fundort:
1 Schlüsselbund mit 
3 Schlüsseln und Anhänger 
gefunden am: 04.05.2012
Fundort: Nicolaiplatz
1 Schlüssel mit Anhänger
gefunden am: 14.06.2012
Fundort: Theaterplatz

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Fundbüro, Zimmer 9,
Altmarkt 1, 02708 Löbau, Tel. 03585 / 450 111
abzuholen.

Bekanntmachung
Einladung
Zur Sitzung des Gemeinschaftsausschusses
möchte ich Sie für
Dienstag, den 10.07.12; 17:00 Uhr; Großer
Sitzungssaal im Rathaus, Altmarkt 1recht
herzlich einladen.

Tagesordnung

öffentlicher Teil

Buchholz
Oberbürgermeister

1. Eröffnung, Feststellung der
ordnungsgemäßen Ladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Wasserwehrsatzung der
Großen Kreisstadt Löbau
und der Gemeinden
Lawalde, Rosenbach und
Großschweidnitz 01/2012/GA

Bergfest Landesgartenschau in Sicht



- 4 - Ausgabe 07 / 12                         Amtliche Bekanntmachungen und Informationen
er

Erstattung der angemessenen Kosten für 
den Sachaufwand und eines 
angemessenen Beitrages zur 
Anerkennung der Förderleistungen der 
Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 
2 SGB VIII)
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII)
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Kranken- und 
Pflegeversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)
= Aufwendungsersatz 

in der Stadt Löbau

nach § 14Abs. 2 SächsKitaG

1. Kindertagespflege nach § 3Abs. 3 SächsKitaG
1.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Bekanntmachung der Betriebskosten 2011
der Kindertagespflege

Landeszuschuss 150,00 €
Elternbeitrag (ungekürzt) 160,00 €
Gemeinde 175,76 €

1.2.  Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Kindertagespflege
9 h / in €

           450,00 €

               1,34 €

             20,27 €

             14,14 €

           485,76 €

Kindertagespflege
9 h

Löbau, den 15. Juni 2012

Buchholz
Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Betriebskosten 2011
der Kindertagespflege der Stadt Löbau
nach § 14Abs. 2 SächsKitaG

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung
der Betriebskosten

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige
Betriebskosten.
(z.B. 6h -Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen
Betriebskosten für 9 h).

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe
9 h / in €

Kindergarten
9 h / in €

Hort
6 h / in €

Landeszuschuss
150,00 € 150,00 € 100,00 €

Elternbeitrag
(ungekürzt) 160,00 € 91,00 € 51,60 €

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil freier 
Träger)

435,70 € 103,17 € 49,73 €

Krippe
9 h / in €

Kindergarten
9 h / in €

Hort
6 h / in €

erforderliche
Personalkosten 549,32 € 253,53 € 148,31 €

erforderliche
Sachkosten 196,38 € 90,64 € 53,02 €

erforderliche
Betriebskosten 745,70 € 344,17 € 201,33 €

Betriebskosten je Platz

1.3. Aufwendungen für Miete/Erbpacht
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen

Miete/Erbpacht                               37.617,85 €
Zinsen                                            24.193,20 €
Abschreibungen                               9.613,92 €
Gesamt  71.424,97 €

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 9 h           Kindergarten 9 h     Hort 6 h

Geamt 13,24 €  6,11€  3,57 €

Löbau, den 15. Juni 2012

Buchholz
Oberbürgermeister

Schulen/Horte/
Kindereinrichtungen

Grundschule und Hort Kittlitz
Schulfest der „Kittlitzer Grundschulpflänzchen“
Am Sonnabend, dem
09.Juni 2012 feierten
die Schule und der
Hort mit vielen Gästen.
Mit einem blumigen
Programm der Kinder
eröffneten wir die Fei-
erlichkeit. Die coolen
Gärtner führten durch
die Theaterauffüh-
rung. Anlässlich der
Landesgartenschau in
Löbau drehte sich alles um die Flora und Fauna. Auf der Bühne
wuchsen Pflanzen wie „Vergiss uns nicht“ , ein „Ohrenbaum“ , eine
„Verkehrs-schildpflanze“ oder ein „Singendes klingendes Beet“. Auch
ein Gummistiefeltanz beeindruckte die Gäste.
Wir wurden von vielen außerschulischen Partnern unterstützt. Unter
Leitung des Frauenring entstand ein Blütenbaum für die Landes-
gartenschau. Der SV Horken übernahm in der Street- Soccer- Anlage
die Ausrichtung des sportlichen Wettkampfes um den Schulpokal.
Heiß begehrt war die Zuckerwatte, deren Erlös uns die Sparkasse
übergab.
Die Feuerwehr Kittlitz und die „Oberlausitzer Obstpresse“ von Herrn
Stark brachten interessante Abwechslung in den Nachmittag.
Eltern und Erzieherinnen betreuten viele Stationen und sorgten für
das leibliche Wohl.

Allen ein herzliches Dankeschön.

Danke an alle Sponsoren, für die finanzielle Unterstützung.
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- Fortsetzung  Seite 6 -

Den freudigen Auftakt bildete der Besuch des
Staatssekretärs Herrn Wolf in unserer Schu-
le. Nach einem Rundgang durch die Schul-
gebäude interessierte es Herrn Wolf sehr,
welche Probleme Lehrern und Eltern
momentan sehr unter den Nägeln brennen.
Dabei spielte die bauliche Situation die
wesentliche Rolle. Er konnte sich selbst vor
Ort ein Bild vom unansehnlichen äußeren
Zustand der Schule machen. Umso größer
war die Freude, als er bestätigte, dass
Fördermittel zur Sanierung der Fenster und
Fassade bereitgestellt werden. Wir freuen
uns schon sehr, wenngleich es gewiss
unvermeidbar sein wird, dass während der
Unterrichtszeit gebaut werden wird. Wir
freuen uns auf eine in fröhlichen Farben
leuchtende und mit schicken Markisen
ausgestattete Schule sowie einen Schulhof,
der zum Spielen und Bewegen und Erholen
einlädt.

Grundschule Löbau Ost

Unter dem Motto „Kinder, wie die Zeit vergeht
– unsere Schule 20 Jahre schon besteht“ gab
es in den letzten Tagen allerhand zu erleben.

Buntes Treiben zum
Schuljubiläum

Unsere Festwoche eröffnete am Montag der
beliebte Polizeidino POLDI. An verschie-
denen Stationen durften die Kinder zeigen,
wie pfiffig, geschickt oder schnell sie sind.
Nun wissen wir auch, wie z.B. Fingerab-
drücke genommen werden. Toll war auch die
Vorführung der Hundestaffel. Wussten Sie,
dass diese Tiere besonders verspielt sein
müssen? Für die Hunde ist ihr Job eigentlich
nur Spaß.
Während die 3. Klassen am Dienstag zu einer
Großveranstaltung die Landesgartenschau
besuchten, bekamen wir Besuch aus der
Kinderbücherei bzw. waren in der Stadt
unterwegs, um deren Geheimnisse bei einer
Führung zu erforschen. Wir freuten uns auch
auf die Mitarbeiter des ADAC, die eine ganz
schön schwierige Fahrrad-Geschicklich-
keitsstrecke dabei hatten. Allerdings war uns
der Wettergott nicht gerade hold: der ständige
Nieselregen ließ uns schnell frieren. Schade!
Ab Mittwoch hatten alle Klassen ihre eigenen
Vorhaben: während die 1. Klassen auf Wan-
derschaft gingen und bei den 2. Klassen sich
alles um das Lesen drehte, wühlten die 3. und
4.Klassen in der alten Chronik und trugen
allerlei Wissenswertes rund um Löbau-Ost
und unsere Schule zusammen .
Die Lehrerinnen ließen sich wirklich eine

Straßenbaubehörde Stadtverwaltung Löbau
Bauverwaltung

Altmarkt 1
Postfach 1154  02701
0 2 7 0 8   L ö b a u

Ort, Datum:
Löbau, den 12.06.2012

Gartenweg, Flst. Nr. 410 Gemarkung
Unwürde mit Laucha

 2.1. Die unter 1. bezeichnete neugebaute bestehende Straße wird / wurde
gewidmet aufgestuft abgestuft

zur Kreisstraße zum

Gemeindeverbindungsstraße

Ortsstraße

öffentlichen Feld- und Waldweg

beschränkt - öffentlichen Weg

Eigentümerweg
 eingezogen teilweise eingezogen

2.2. Widmungsbeschränkungen

3.  Träger der Straßenbaulast (Sonderbaulast)

Bezeichnung

Stadt Löbau

4. Wirksamwerden

Wirksamwerden der Verfügung:

Tag der Verkehrsübergabe:

Tag der Ingebrauchnahme für den neuen Verkehrszweck:

Tag der Sperrung:

Datum

02.07.2012
¯¯¯¯¯¯¯¯¯
¯¯¯¯¯¯¯¯¯
¯¯¯¯¯¯¯¯¯

¯¯¯¯¯¯¯¯¯

5. Sonstiges

2. Verfügung

6. Rechtsbehelfsbelehrung

5.1. Gründe für

Umstufung

Widmung

Einziehung

Widmungsbeschränkungen

Teileinziehung

5.2. Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Besuchszeiten eingesehen werden.

Die Straße wurde bei der Erstellung des Straßenbestandsverzeichnisses i.V.m. der Sammelwidmung im
Jahr 1996 nicht gewidmet.

bei (Bezeichnung, Ort, Straße, Zimmer-Nummer) -

in der Zeit von - bis Mo, Di, Do, Fr 09-12 Uhr, Di 14-18 Uhr, Do 14-16 Uhr

Gemeinde
Stadt Löbau

Landkreis
Görlitz

Alte Bahnhofstraße

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monates nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Löbau, Altmarkt 1, 02708 Löbau, Widerspruch erhoben 
werden.

Bezeichnung der Straße (Name, bisherige Straßenklasse / Hinweis auf Neubau)

Am Bahnhof

Widmung, Umstufung oder Einziehung öffentlicher Straßen

 Verfügung Bekanntmachung

Stadtverwaltung Löbau, Bauverwaltung, Johannisstraße 1 a, Zi. 203

Unterschrift / Siegel

Buchholz, Oberbürgermeister

Bekanntmachungsnachweis

1. Anschlag an der Amts- / Gemeindetafel
    ausgehängt am:

2. Veröffentlichung im Amtsblatt
    Nr.: Juli 2012
3. Bezeichnung des Amtsblattes: Löbauer Stadtjournal

abgenommen am:

am: 30.06.2012

Für die Richtigkeit:
Datum, Unterschrift

Beschreibung des Anfangspunktes (z.B. Km) Beschreibung des Anfangspunktes (z.B. Km)
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ganze Menge einfallen, um den Kindern in-
teressante und lehrreiche Inhalte zu ver-
mitteln. Auch für die Erwachsenen sollte
etwas dabei sein. Der Auftritt der „Ober-
lauser“ forderte unsere Lachmuskeln volle
100 Minuten. Mit spitzer Zunge und dem
berühmt berüchtigten trockenen Witz der
„Altersabgängerin“ Helga Schubert begeist-
erten sie und ihr „Sahneschnittchen“ Peter
Mögel die zahlreichen Gäste. Es war köstlich!
Am Freitag waren dann schon alle ziemlich
vom Lampenfieber gepackt. Wir gestalteten
alle Klassenzimmer mit Arbeitsergebnissen,
schmückten den ganzen Schulhof, breiteten
uns auf viele liebe Gäste vor. Höhepunkt aber
war die Einweihung eines Barfußweges, den
uns die 4. Klassen als Abschiedsgeschenk
angelegt hatten. Alle haben ihn sofort auspro-
biert und waren begeistert.
Danke dafür! Dies alles geschah noch im
strahlenden Sonnenschein und bei herrlich
warmen Temperaturen.
Als unser Fest dann um 16 Uhr beginnen
sollte und sich bereits viele Gäste einge-
funden hatten, brach buchstäblich das große

- Fortsetzung  von Seite 5-

70 Jahre 28.07. Hentschel, Armin 29.07. Moritz, Christa
02.07. Moritz, Karin 29.07. König, Hildegard 31.07. Koch,Susanne
05.07. Fröhlich, Gerhard 29.07. Lukoschus, Irene

91 Jahre05.07. Richter, Joachim            OT Ebersdorf
06.07. Mayer, Marie06.07. Mann, Hartmut

80 Jahre            OT Kittlitz07.07. Hartstein, Gislinde
06.07. Leimer, Felix 17.07. Bierke, Ernst08.07. Petzoldt, Dieter
           OT Kleinradmeritz 29.07. Scholz, Martha09.07. Stanislawski, Günter
11.07. Morgenstern, Otto15.07. Förster, Ursel

92 Jahre           OT Ebersdorf16.07. Reinke, Gisela
02.07. Just, Werner13.07. Minnder, Hildegard20.07. Hartig, Siegfried
03.07. Kaufmann,14.07. Schwerdtner, Ernst22.07. Hempfe, Wilfried
           Konstantin           OT Ebersdorf23.07. Reinke, Erika
27.07. Pannach, Hilde15.07. Schulz, Erich23.07. Weber, Regine
           OT Großdehsa23.07. Kohlmann, Werner           OT Ebersdorf

23.07. Urban, Walter24.07. Fliegner, Ursula
           OT Oppeln           OT Kittlitz
27.07. Kala, Erika24.07. Häntzschel, Annelie
31.07. Valentin, Brigitte24.07. Paulick, Rosemarie

27.07. Jordan, Günter
85 Jahre           OT Kittlitz
05.07. Reinhardt, Walter28.07. Biebrach, Christian
13.07. Fischer, Elfriede
13.07. Hirche, Siegfried75 Jahre
14.07. Jork – Hausmann,01.07. Büttner, Edeltraud
           Gisela           OT Kleinradmeritz
22.07. Ullischberger, Ilse07.07. Kambach, Rosemarie
23.07. Beyer, Brigitte           OT Lautitz
24.07. Kappella, Heinz10.07. Zilling, Willi
26.07. Balla, Wolfgang11.07. Doblenz, Manfred

           OT Ebersdorf
90 Jahre14.07. Wegener, Gisela
02.07. Golombek, Erika22.07. Dießner, Irene
           OT Ebersdorf23.07. Füssel, Johanna
04.07. Zenner, Waltraut           OT Kittlitz
           OT Ebersdorf24.07. Hübner, Christa
09.07. Kolpe, Anneliese           OT Carlsbrunn
12.07. Neumeister, Anna24.07. Porfitz, Rosalinde
20.07. Ulbrich, Wendelin27.07. Proft, Manfred
           OT Kittlitz28.07. Granow, Erich

Wir gratulieren im Monat Juli auf das Herzlichste

Das „alte“ Drittel
Rund ein Drittel der Einwohner unserer
Großen Kreisstadt sind vor über 60 Jahren
geboren. Es ist jene Generation, die das
Leben in der Kommune gestaltet hat und
noch gestaltet. Wie bewältigen sie jetzt ihr
tägliches Leben? Was ist ihr Anteil an der
Gegenwart von Löbau? Was tun die anderen
zwei Drittel der Einwohner mit und für die
„Alten“? Die Antwort möchte der Seniorenrat 
zeigen auf einer Leistungsschau zum „Tag
der älteren Generation“ am 1. Oktober. Der
Aufruf zum Mitwirken war im Stadtjournal im
Mai enthalten. Jeder Verein, jede Verwaltung,
jede Einrichtung, jede Interessenge-
meinschaft sollte ihr Schaffen mit und für die
ältere Generation allen zugänglich machen
und für sein Tun werben mit Exponaten,
Schautafeln (DIN A3 oder DIN A...). Der
Seniorenrat ist zu Auskünften bereit.
Die Woche vor dem ersten Oktober wird,
durch eine Reihe von Veranstaltungen für
und mit Senioren geprägt sein:
Am 26. 09. Im Altenpark Essigfabrik zu
Fragen von Depressionen im Alter, am 27. 09.
Rund -Tisch- Gespräch mit Seniorenver-
tretungen und Vertretern des Stadtrates, am
Nachmittag Seniorengymnastik, am 28.09.
Themen –Tag: Vorsorge, Testament, Leis-
tungen aus der Pflegeversicherung, Renten
und Steuern.
Am 29.09. ein Oma-Opa- Enkeltag „ Rund
ums Wasser“ und am 01.10. eine Wander-
ung „ Mühlen am Löbauer Wasser.“

Die Angebote können von allen wahrge-
nommen werden. Also planen Sie schon jetzt
Ihre Teilnahme, bereiten Sie sich mit eigenen
Aktivitäten darauf vor oder unterbreiten dem
Seniorenrat Ihre Ideen und Vorschläge!

Franz H. Schulze

Seniorenrat der
Stadt Löbau

Bitte beachten Sie, dass in
dieser Liste keine Alters-
jubilare veröffentlicht wer-
den dürfen, die gemäß § 33 
Abs. 4 des Sächs. Melde-
gesetzes für eine be-
sondere Anschrift (Kranken-
haus, Alters- und Pflege-
heim oder eine andere
soziale Einrichtung) ge-
meldet sind.
Ehejubiläen können selbst-
verständlich nur dann ver-
öffentlicht werden, wenn sie
im Melderegister gespei-
chert sind. Dies können Sie
gegen Vorlage der Heirats-
urkunde im Einwohner-
meldeamt auch gern nach-
erfassen lassen.

Unwetter über uns herein. Feuerwehr und
Krankenwagen mussten schnell zum Ein-
satz. Etwas verspätet konnten dann endlich
unsere Kinder zeigen, was sie drauf haben.
Das Kindermusical „Der Regenbogenfisch“,
einstudiert von den Chorkindern, wurde
uraufgeführt. Es gab ganz viel Applaus für die
kleinen Künstler. Ebenso für die flotten
Bauchtänzerinnen von Frau Kirchner, uns-
eren Musikschülern Paul, Christina und Emil
sowie für Annika und ihre Freundin, die mit
gymnastischen Spitzenleistungen begeis-
terten.
Und anschließend ließen es sich unsere
Gäste schmecken: lecker Kuchen und Kaffee
waren ebenso gefragt wie frisch gegrillte
Bratwurst. Inzwischen hatte sich der Regen
verzogen und die Kinder konnten ver-
schiedene Spielangebote nutzen. Niemand
ließ sich vertreiben, und so war unser Fest
trotz Wetterkapriolen ein voller Erfolg.
Sicher auch deshalb, weil so viele Mitstreiter 
dabei waren und halfen.
Deshalb geht an dieser Stelle ein ganz
herzliches Dankeschön an alle Eltern,

Lehrer und Helfer aus den Kita`s und uns-
erem Hort Löbau-Ost. Ohne deren wochen-
lange Vorbereitung und die fleißige Hilfe zum
Schulfest selbst wäre ein so großes und
schönes Fest überhaupt nicht möglich ge-
wesen.
Nun werden wir noch ein paar Wochen
schwitzen müssen und unser Köpfchen an-
strengen, denn bis zu den langersehnten
Ferien ist noch Zeit! Aber wir sind schon ein
wenig traurig, weil uns 39 liebgewordene
Viertklässler verlassen und in die weiterführ-
enden Schulen gehen werden.
Sie begleiten unsere besten Wünsche! Möge
euch das Lernen weiterhin viel Freude be-
reiten – auch wenn es nicht immer ganz leicht
ist. Nicht nur der Barfußweg wird uns immer
an euch erinnern.
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Liebe Leserinnen und Leser,

auch wenn die Fußball-EM nun schon vorbei ist, sind doch Som-
merfeste und Grillpartys sicher immer noch ein Thema, bei dem sich
die Geister und damit vor allem auch die Nachbarn scheiden.

Damit dies nicht passiert, geben wir Ihnen heute noch einmal einen
kleinen Einblick was erlaubt ist und was nicht.

Ein neueres Urteil zum Problem zeigt, das Grillen generell vom
Vermieter in der Hausordnung untersagt werden kann. Dabei spielt es
keine Rolle, ob mittels Holzofengrill oder eines Elektrogrills die
Speisen zubereitet werden, denn die regelmäßig auftretenden
Immissionen führen stets zu einer Belästigung der Mitbewohner. Fehlt
eine Regelung in der Hausordnung, dürfen Mieter in Mehr-
familienhäusern in der Zeit von April bis September einmal im Monat 
auf dem Balkon oder der Terrasse grillen, wenn sie die Hausbewohner,
deren Belästigung durch die Rauchgase ja unvermeidlich ist, 48
Stunden zuvor darüber in Kenntnis gesetzt haben. Also wer sicher
gehen will, schaut erstmal in seinen Mietvertrag und spricht dann mit 
den Nachbarn oder besser: lädt sie gleich mit zum Essen ein.

Neben der Bratwurst vom Grill gibt‘s ja meistens noch das ein oder
andere Bierchen, und schnell wird das Abendbrot mit Freunden zur

Balkonparty oder zum Gartenfest. Auch hier gibt es aber kein Recht
und keinen Anspruch des Mieters, etwa einmal monatlich eine Party 
veranstalten zu dürfen. Hier ist vor allem das Gebot der gegenseitigen
Rücksichtnahme zu beachten.

Zu guter Letzt möchten wir heute vor allem in eigener Sache noch auf
eine Unart hinweisen, die sich bei einigen unserer Mieter einge-
schlichen hat. Gern beschriften wir unseren neuen Mietern und
natürlich auch bei unseren treuen Kunden den Briefkasten bzw. das
Klingelschild, wenn dies ausgeblichen oder vielleicht abhanden ge-
kommen ist. Natürlich bedarf es dazu eines Hinweises Ihrerseits.
Weder schön noch zulässig dagegen ist es, wenn Mieter den
Briefkasten dermaßen zukleben, dass dabei sogar die Türen oder das
Türschloss kaputt gehen. Dieser Umstand grenzt dann sogar schon an
Sachbeschädigung und kann von uns zur Anzeige gebracht werden.
Auch die Demontage von Heizstrahlern in den innenliegenden Bädern
ist nicht gestattet, da diese Vertragsgegenstand und Zubehör der
Wohnung sind. Also bitte lassen Sie auch davon die Finger. Falls Sie
ein Problem damit haben, stehen wir Ihnen gern zur Seite und
kümmern uns um die Reparatur bzw. die Instandsetzung.

Gemeinsam mit Ihren Nachbarn wünschen wir Ihnen 
einen schönen und vor allem stressfreien Sommer.

STADTWERKE LÖBAU GMBH
Georgewitzer Straße 54 Telefon (0 35 85) 86 67-0
Fax (0 35 85) 86 67 50          info@sw-l.dewww.sw-l.de
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
in dieser Ausgabe des Stadtjournals möchten wir Ihnen einen
kurzen Überblick über die Bestandteile Ihres Strompreises geben.

In der Abbildung ist zu erkennen, dass nur ca. 31% des Strompreises
vom Stromlieferanten be influssbar sind (Beschaffung undVertrieb).
Innerhalb dieser 31 % befinden sich die tatsächlichen Kosten für die
Strombeschaffung. Der Rest, besonders die staatlich verursachten 
Belastungen gewinnen immer größeren Einfluss, nicht zuletzt durch
die beschlossene Energiewende in Deutschland. Diese stetig stei-

Netzentgelte
20 %

Umsatzsteuer
16 %

Stromsteuer
8 %

Konzessionsabgabe
7 %KWK

0,03 %

EEG
14 %

Vertrieb
4 %

Beschaffung
27 %

Messung
4 %

Quelle: BDEW, Zahlen des Jahres 2011
genden Mehrbelastungen müssen von allen Endkunden deutsch-
landweit getragen werden. Die obenstehende Grafik gibt einen
Überblick über staatlich verursachte Belastungen in den letzten acht
Jahren. Seit 2004 ist der Aufwand für erneuerbare Energien von 2,3
Mrd. € bereits auf 9,6 Mrd. € gestiegen und wird in den Folgejahren
noch weiter ansteigen. Der damit verbundene Strom-preis ebenso.
Weitere Fragen zu diesem Thema beantworten Ihnen unsere
Mitarbeiter unter Tel. 03585 / 8667-65 oder -17.

Quelle: BDEW (Stand:September 2010)

Durch den Staat verursachte Belastungen aller Stromkunden in 
Deutschland (ohne Mwst. für Haushaltskunden) in Mrd. Euro

Stromsteuer (2) Konzessionsabgabe (1)

Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (4)Erneuerbare-Energien-Gesetz (3)

e
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Vereine in Löbau 
und den Ortsteilen

Der Name nimmt Bezug auf den paralell zu
Löbauer Wasser verlaufenden Mühlgraben
der anliegenden Wassermühle.
Die auch als Obermühle bezeichnete Mühle
lag einst auf Tiefendorer Flur. Als nach dem
Pönfall der Ort Tiefendorf 1549 wieder an die
Stadt Löbau zurückkam, wurde diese
allerdings dem Ort Ebersdorf zugeschlagen.
Seitdem befindet sie sich also auf
Ebersdorfer Gemarkung.
Erst als die Stadt Löbau am 18. März 1576
das gesamte Dorf Ebersdorf kaufte, gehörte
auch die Obermühle wieder zur Stadt.

Am 25. Juni 1582 verkaufte die Stadt die
Mühle an einen privaten Eigentümer. Über
diesen Kauf schreibt Otto Staudinger in
seiner „Geschichte des Löbauer Grund-
eigentums“: „Der Käufer hatte dem Pfarrer
jährlich 12 klgr. Dezem und 3 ½ klgr. Wür-
zegeld zu geben. Er hatte für 6 Stück Vieh
freie Hutung am Berge, ein Tag frei fischen
und sollte befugt sein sich eines freien Sacks
in- und außerhalb der Stadt für die erkaufte
Mühle zu gebrauchen.
Was es mit diesem Recht des freien Sacks
auf sich hatte, erkennt man ungefähr aus
folgender Stelle des Ratsprotokolls vom 28.
März 1747: >> Nachdem die um die Stadt
herum wohnenden Müller … sich un-
terstehen, auf den Wochenmärkten das ihnen
doch nicht zustehende freie Sackrecht mit
Wagen oder Schlitten nicht allein zu
befahren, sondern auch außer der Zeit das
Getreide sowohl aus der Stadt als auch
Vorstädten aus den Häusern weg- un das
Mehl hinwieder einzuführen, so ist zu er-
wägen, wie diesem Unbefugnisse, welches
zum größten Schaden der Ratsmühlen bisher
exerzieret werden wollen, mit Nachdruck
gesteuert werden möchte. Decretum: Die
sich des vollen Sackrechts anmaßenden
Müller sollen erfordert und verwarnet werden,

Löbauer Straßenlexikon (35)

Im Stadtteil Ebersdorf, zwischen „Stadion-
weg“ und „Ebersdorfer Weg“ liegt der Weg mit
der Bezeichnung

Am Mühlgraben

daß sie begebenen Falles hierum in nahm-
hafte Strafe sollen genommen werden.<<“
In der Nähe des Mühlgrabens lagen einst drei
„Ratsteiche“. Ein Ratsprotokoll von 1673
berichtet: >>Am 9. September haben die
achtbaren Stadtgerichte von der Be-
sichtigung des ausgerissenen Grabens bei E.
E. Rats Teichen bei der Obermühle wegen
des Obermühlwehres Erhöhung und neu-
gemachten Grabens Relation getan. <<

Der Löbauer Rat kaufte die Obermühle
schließlich am 18. November 1625 für 2400
Mark wieder zurück. Allerdings wurde sie am
18. August 1651 erneut an Privateigentümer
verkauft, weil Zittau 500 Taler geliehenes
Kaptial dem Rate aufkündigte.

Als am 26. Juni 1647 zwei im Dreißigjährigen
Kriege wüste gewordene Güter in Ebersdorf
an verschiedene Besitzer aufgeteilt wurden,
kamen auch einige dieser Flurstücke an die
Obermühle. Aus diesen beiden Gütern, die
nach dem Pönfall zu Ebersdorf gekommen
waren, entstand nun das Neudörfel.

Die beginnende Blüte des Löbauer Lein-
wandhandels war wohl Ursache dafür, dass
am 5. Januar 1717 der Obermüller Joh.
Georg Güttel seine zu einem Bleichplan
eingeräumt gewesene Wiese samt zuge-
hörigem Wohn- und Bleichhause und allen
zum Bleichen angeschafften Geräten an
einen Löbauer Handelsmann verkaufte. Die
Bleiche wurde übrigens bis Anfang des 20.
Jahrhunderts betrieben.

Im März 1739 brannte die Mühle ab, wurde
jedoch wieder aufgebaut und in der Folgezeit
immer wieder von privat zu privat veräußert.
Die eingangs erwähnte Hutungsbefugnis der
Obermühle im Löbauer Berg löste ein Rezeß
vom 23. Dezember 1840 ab.

Seit etwa 1858 wird die Mühle „Biermühle“
genannt. So heißt sie auch noch auf dem
entsprechenden Meßtischblatt von 1899.

(nach Otto Staudinger: Geschichte des Löbauer
Grundeigentums)

Mo. 02. Juli 2012 14.00 Uhr
Spiel und Spaß am Nachmittag im Schloss
Do. 05. Juli 2012 14.00 Uhr
Kegelnachmittag in Oppach
Mo. 09. Juli 2012 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag im Schloss Kittlitz
Fr. 13. Juli 2012 14.30 Uhr
Seniorensport Horken Kittlitz
Mo. 16. Juli 2012 14.00 Uhr
Spiel und Spaß am Nachmittag im Schloss
Fr. 20. Juli 2012 14.30 Uhr
Seniorensport Horken Kittlitz
Mo. 23. Juli 2012 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag im Schloss Kittlitz
Mi. 25. Juli 2012 13.00 Uhr
Fahrt ins Blaue
Fr. 27. Juli 2012 14.30 Uhr
Seniorensport Horken Kittlitz
Mo. 30. Juli 2012 14.00 Uhr
Spiel und Spaß am Nachmittag im Schloss

Interessenten können sich jeder Zeit beim
Frauenring melden. Tel.: 03585/410605

Familien und Senioren-
zentrum Kittlitz e.V.
Ringstraße 1
02708 Löbau OT Kittlitz

VERANSTALTUNGSPLAN – Juli 2012
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Fraktion Bürgerliste

Fraktion Die Linke

Fraktion CDU

Fraktion FDP

Fraktionen im Löbauer Stadtrat

Grüne Energie um jeden Preis

Die Energiewende ist in aller Munde. Windkraftanlagen und Photo-
voltaikanlagen sprießen wie Pilze aus dem Boden. Auch unsere Stadt
kann und will sich diesem Trend nicht verschließen. In den Aus-
schüssen wurde über die Genehmigungen dieser Anlagen beraten
und entsprechende Genehmigungsgrundlagen geschaffen.
Leider scheint dies einige Investoren wenig zu interessieren.
So wurde im Gewerbe- und Industriepark Oberlausitz in Kittlitz eine
Photovoltaikanlage errichtet, die über das im B-Plan ausgewiesene
Baufeld hinausreicht und den im B-Plan geforderte Grüngürtel gleich
mit belegt. Warum sich an gesetzliche Grundlagen halten, wenn man 
doch so viel mehr verdienen kann.
Ähnliches ist bei der Errichtung einer weiteren Photovoltaikanlage in
Kittlitz zu verzeichnen. Im Ortschaftsrat und im Stadtentwicklungs-
ausschuss wurde darauf hingewiesen, dass die Baugenehmigung mit
der Auflage zu erteilen ist, dass der Grünstreifen am Rand des ge-
planten Gebietes als Sichtschutz zu erhalten ist.
Keine 4 Wochen später konnte der Ortschaftsrat bei seiner Vorort-
Besichtigung nur noch feststellen, dass der größte Teil der Bäume und
Sträucher abgesägt wurde, obwohl laut § 39 Abs. 5 des Bundes-
naturschutzgesetzes dies in der Zeit vom 01.03. – 30.09. untersagt ist.
Ob es überhaupt im Rahmen der Baumaßnahme notwendig gewesen
wäre, die Bäume wegen Überschattung zu entfernen, bleibt zu be-
zweifeln.
Manchem Investor sollte man raten, sich das Programm der Kinder der
Grundschule Kittlitz anzusehen, welches sie zu ihrem Schulfest am
08.06.2012 liebevoll zur Aufführung brachten.
Die Geschichte vom kleinen Bäumchen, dass erst ein Blatt, dann einen
Zweig und zum Schluss die Krone durch Frevlerhand verlor, ist allen
noch aus Kindertagen bekannt. Warum vergessen es die Erwachs-
enen so schnell? Ist das schnelle Geld immer das Wichtigste im
Leben?

Rita Heinrich

Innenstadtsanierung

Stadtgestaltung, Stadtentwicklung als Grundlage für das Wohlfühlen
und die Attraktivität einer Stadt: darauf wurde in Löbau schon immer
großer Wert gelegt.
Bereits seit 1991 konnte Löbau im Rahmen des Landessofort-
programmes „Städtebauliche Erneuerung“ dringende Maßnahmen
erledigen. 1992 wurde die Stadt in das Bund-Länder-Programm
„Städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen“ auf-
genommen.
Schon 1991 hat die Stadt im Zuge des Landessanierungsprogrammes
die Erarbeitung eines städtebaulichen Rahmenplanes für die “Histori-
sche Altstadt“ in Auftrag gegeben. Im Jahre 1993 wurde das Förder-
konzept für dieses Gebiet beschlossen, und 1997 erfolgte die Auf-
nahme für dieses Erhaltungsgebiet in das Programm „Städtebaulicher
Denkmalschutz“.
Die Stadterneuerungsmaßnahmen in der Innenstadt haben sich nicht
nur optisch ausgewirkt. Die Bevölkerung innerhalb der Stadtmauer
nahm bis 2010 im Vergleich zu 1993 um 30% zu, bei einem überdurch-
schnittlich hohen Anteil junger Leute.
Leider geriet die Arbeit mit diesen Programmen unter Hinweis auf
geänderte finanzielle Prämissen und Setzung neuer Prioritäten ins
Stocken. Fördermittel wurden nicht genutzt. Die staatlichen Förder-
stellen drohten der Stadt die Streichung der Programme an.
Seit 2010 haben sich die Anforderungen an die Städtebauförder-
programme auch unter Hinweis auf die demografische Entwicklung
geändert. So musste auch Löbau seine Fördergebiete überarbeiten.
Letztendlich hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 07.06.2012 den
neuen „Rahmenplan Innenstadt“ als Förderkonzept für die Löbauer
Innenstadt beschlossen; eine Chance, u.a. auch das Gebiet zwischen
Bahnhofstraße und Blumenstraße aufzuwerten und zu beleben.
Ich bin überzeugt, dass unser Konzept aussagekräftig genug ist, um im
Wettbewerb der Kommunen vom Förderprogramm profitieren zu
können.
Dietrich Schulte

Nachtragshaushaltsplan - warum
das?

Schneller, als die Rechtsaufsichtsbehörde
des Landkreises zum erst kürzlich
beschlossenen Haushaltsplan 2012 der
Stadt Löbau eine Stellungnahme
formuliert hat, liegt uns Stadträten nun ein
Nachtragshaushaltsplan für 2012 zum
Beschluss vor.
Der Gesetzgeber fordert von den
Kommunen einen solchen Nachtrags-
haushaltsplan, wenn sich die Ein- und
Ausgaben des beschlossenen Haushalts-
planes in einer bestimmten Größen-
ordnung ändern.
Da sich in der derzeit schnelllebigen Zeit die Förderrichtlinien, die
Förderungsmittel, die Zuweisungen vom Land usw. ständig in Bewegung
befinden, muss mitunter schnell reagiert werden. Die ersten Gedanken zur
Planänderung wurden zuvor im Verwaltungsausschuss vorgestellt und
fanden dort fraktionsübergreifenden Zuspruch. Dies machte einen Nach-
tragshaushaltsplan erforderlich.
Ohne die Steuerhebesätze zu erhöhen oder neue Kredite aufnehmen zu
müssen, soll nun zusätzlich bis 2014 vor allem in die Erneuerung maroder
Straßen investiert werden.

Dass sich solche Investitionen für die Lebensqualität der Bürger unserer
Stadt lohnen, zeigen die in den letzten Jahren erneuerten Straßen in den
Ortsteilen oder auch die erst kürzlich wieder freigegebene Beethoven-
straße am Löbauer Berg.

Ihr Ingo Seiler
(Fraktionsvorsitzender) www.buergerliste-loebau.de

Der nächste Bürgerstammtisch findet am 11.07.2012, 19.00 Uhr im
Ratskeller statt!

Stadtrandnotizen

Unter dem Eindruck der ständigen Ereignisse der Landesgartenschau ist man
eigentlich immer geneigt über dieses Ereignis zu berichten.

Aber es gibt weitere Geschehnisse, die sind ebenso wichtig und erfolgreich, weil sie
mit der Arbeit und den Entscheidungen des Stadtrates und der Arbeit der Fraktionen
zwar zeitlich weit versetzt zusammenhängen, aber auch durch Zustimmung und Be-
schlüsse des Stadtrates mitgetragen wurden.
Da wurde z.B. in Ebersdorf am 17.06. 2012 vom ASB-Löbau ein Tag der offenen Tür
im neu geschaffenen Wohnkomplex „Haus am Schulberg“ durchgeführt.
Auch im Stadtrat wurde zu diesem Vorhaben mehrfach diskutiert.
Entstanden ist eine Einrichtung, die unterstützt, durch ihre exponierte Lage und ihre
gelungene Gestaltung meiner Meinung nach im Moment ihres gleichen sucht.
Oder man sieht sich die neu ausgebaute Beethovenstraße an.
Die Straße selbst und der neu gestaltete Parkplatz sind ein attraktiver Blickfang für
diesen Bereich unserer Stadt. Und das von unseren „Fachleuten“ bei fast jedem
neuen Vorhaben heraufbeschworene Misslingen und Chaos ist wie immer
ausgeblieben.
Und wenn im Moment der Ausbau der Brücke noch scheitert, dann wird auch dieser
noch Wirklichkeit werden.Genauso wie die Sanierung der Schule in Kittlitz, die im
Moment auf Eis liegt.
Ich hatte am 16.06.2012 die Gelegenheit, mehrere Stunden im Umfeld unserer Stadt
und unserer Ortsteile unterwegs zu sein. Tun Sie einmal dasselbe. Sie werden
überrascht sein.
Übrigens hatte ich Bedenken, dass ich kein Thema finde, über das man berichten
kann. Sie wissen ja, das berühmte „Sommerloch“. Unbegründet. Unser OB Buchholz
sorgt dafür, dass es dazu nicht kommt. Man erinnere sich an die „Steilvorlage“ in der
SZ zum Thema „Fusion der Gemeinden rund um den Kottmar “. Selbstverständlich 
kann er seine Meinung äußern.
Aber hier hat die SZ wirklich einmal recht, wenn sie am 09.06.2012 schreibt, dass es
die Entscheidung der Einwohner ist. Und die sollten wirklich alle Möglichkeiten der 
Mitbestimmung nutzen. Und meine Meinung dazu? Das wäre ein neuer Artikel über
ein „fremdes“ Gebiet.

In diesem Sinne,
Ihr CDU-Fraktionsvorsitzender
Golombek
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Neues vom Verein
„Seifertscher Garten e.V.“

Unter der Überschrift: „Muttis lernen von Muttis“, lädt der Verein jeden
Donnerstag zum Kindertreffen ein.

Wir wollen jungen Müttern und Vätern eine Plattform bieten, wo sie
sich mit ihren Kindern treffen können und unbeschwert aus den
Erfahrungen anderer jungen Eltern lernen können.

Ein Vereinsmitglied, selbst junge Mutti, wird mit größeren Ge-
schwisterkindern spielen und basteln, während die Muttis sich über
Kinderpflege, Kinderbetreuung und Erziehung unterhalten können.
Bei schönem Wetter bietet der Park zum Spielen einen schönen Platz
der Erholung.

Karin Schönlebe

Orgelmarathon
Oberlausitz 2012
Matthias Grünert, Kantor der Dredner Frauenkirche, lässt vom 22. bis
27. August 42 Orgeln in der Oberlausitz, Polen und Tschechien
erklingen.
Begleitet wird er von Fans aus ganz Deutschland und verschiedenen
Nachbarländern. Die Konzerte gehen jeweils eine halbe Stunde,
Eintritt ist frei. Schirmherr ist Ministerpräsident Stanislaw Tillich.
Weitere Informationen finden Sie unter www.orgelarena.de.

Auch in Löbau finden am 25. August zwei Konzerte im Rahmen
dieser Großveranstaltung statt. 12.15 Uhr in der Stadtkirche und
14.30 Uhr in der Katholischen Kirche.

Sonderausstellung „Fallschirmjäger“
Sie waren kein allzu
großes Vö lkchen ,
da.für aber für ihren
Zweck gut ausgebildet
– die Fallschirmjäger
der NVA. Und sie
waren natürlich mäch-
tig stolz auf sich, haben
sie doch eine Art Eli-
teausbildung hinter
sich gebracht, die sich
im Europäischen Raum durchaus sehen lassen konnte. Dies zeigen
wir in diesem Jahr mit unserer kleinen Sonderausstellung zur
Ausbildung von Offizieren der Fallschirmjägertruppe in Löbau.
Dazu haben wir in unserem Museum einen extra Raum eingerichtet, in
dem Bilder und Ausrüstungsgegenstände zum Thema angeschaut
werden können.
Selbstverständlich sind auch die anderen Ausstellungsräume, in
denen die Geschichte der Garnison Löbau von 1821 bis 1991
dargestellt wird, an unseren Öffnungstagen für jedermann zugänglich.
Ab dem 14. Juli werden wir sogar auf der Landesgartenschau mit einer
Exposition vertreten sein. Darüber hinaus sind wir im Juli am 08., 15.,
22. und 29. sowie im August am 05. und 26., jeweils von 10.00 bis
16.00 Uhr, in unserem Museum für Sie da.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Verein Garnison Löbau e.V.

Die Ausstellungsräume befinden sich im ehe-maligen Stabsgebäude
der Jägerkaserne, direkt an der Georgewitzer Straße.
www.garnison-löbau.de

AWO – Begegnungsstätte Löbau, 
Richard Müller Straße 14
( ENSO Gebäude )
Was ist los im Juli ?

Kostenbeitrag

03.07.    Kochen und Backen                                                  2,50 €
              Der Schmetterling schlüpft aus der Puppe,
              wir kochen heute Sommersuppe. 
              außerdem: Tischlern mit Hr. Frindt
05.07.    Darts                                                                   1,00 €
10.07.    Nachmittag für die Senioren aus Löbau Nord           1,50 €
              mit dem Seniorenrat Beginn: 14:30 Uhr
10.07.    Kochen und Backen                                                  2,50 €
              Die Grillen grillen und wir auch.
11.07.    Filmnachmittag 
17.07.    Kochen und Backen                                                  2,50 €
              Sommer mit viel Sonnenschein,
              uns fällt schon was Leckres ein.
              außerdem: Tischlern mit Hr. Frindt
19.07.    Darts                                                                   1,00 €
24.07.    Kochen und Backen                                                  2,50 €
              Heiß ist`s in den Sommerwochen,
              heiß wird's auch bei uns beim Kochen.
25.07.    Glückskleetreff                                                           2,50 €
27.07.    Ausflug mit Frau Franke ins Erlebnisbad
              Obercunnersdorf                                                  ca. 5,00 €

    Ohne Anmeldung leider keine Teilnahme möglich!
              Treffpunkt: 15:15 Uhr vor Wohnheim II 
31.07.    Kochen und Backen                                                  2,50 €
              Sommerpause - Sommerloch,
              nicht bei uns, wir kochen doch. 

Unsere Angebote finden in der Zeit von 15:30 bis 18:00 Uhr statt.
Sie erreichen uns unter Tel.: 03585 / 44 67 23

Eine Reise mit traumhaften Bildern und wunderschöner Filmmusik
erleben die Besucher demnächst in Löbau. Der weitgereiste Fotojour-
nalist Roland Kock präsentiert die atemberaubenden Land-schaften
Islands auf der Großbildleinwand. Über viele Monate war er mit der
Kamera unterwegs, um die einmaligen Naturwunder der Insel zu
fotografieren. In seiner neuen Multivisionsshow gibt es zusätzlich
viele wertvolle Reisetipps aus erster Hand. Das Leinwanderlebnis
“Island – Insel der Naturwunder“ wird am Freitag, d. 05.10.2012, um
19.30 Uhr im Kulturzentrum Johanniskirche in Löbau gezeigt.
Karten können ab sofort unter der kostenlosen Telefonnummer 0800-
2224242 reserviert werden.

Johanniskirche
Stadtverwaltung

Löbau

Multivisionsshow "Island – Insel
der Naturwunder" Leinwander-
lebnis der besonderenArt
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Herzliche Einladung zum 16. Parksingen
im Oppacher Schlosspark
Alle Liebhaber des volkstümlichen und des jugendlich-modernen
Chorgesanges sowie deren Verwandte, Bekannte und Freunde und
alle lieben Oppacher Gäste sollten sich den Termin für das Oppacher
Parksingen im Kalender vermerken.
Ganz besonders freuen wir uns, dass wir den Jugendchor der
Mittelschule Neusalza-Spremberg „Kommando Ohrwurm“ für einen
Auftritt gewinnen konnten.

Wir laden ein zum:
16. Parksingen am Sonntag, dem 15. Juli 2012 ab 15.00 Uhr
in den Oppacher Schlosspark

Folgende Chöre werden mitwirken:
Chorvereinigung „Spreequelle“
Ebersbach - Neugersdorf e.V. Leitung:   Herr Heinrich
„Kommando Ohrwurm“
Chor der Mittelschule 
Neusalza-Spremberg Leitung:   Frau Loschke
Männergesangverein
Großpostwitz e.V. Leitung:   Herr Bär
Frauenchor Niesky e.V. Leitung:   Frau Funke
Chor Harmonie Bautzen e.V. Leitung:   Frau Däbritz

Einlass ab 14.30 Uhr
Sitzplätze sind vorhanden
Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Bei Regenwetter findet das Chorsingen im Haus des Gastes
„Schützenhaus“ statt.

Eintrittpreis: 4.00 €/Person
Kinder unter 14 Jahren haben freien Eintritt
Auf zahlreiche Besucher freuen sich: Gastchöre

Fremdenverkehrsverein
Oppach e.V.
Gemeindeverwaltung Oppach

Anzeige
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Das Oberlausitzer Familienhilfswerk e. V.

1. Woche
23.07.12  Schlemmertag
24.07.12  Besuch des Feuerwehrdepots in Löbau
25.07.12  Wir gehen baden- das Herrmannbad im neuen Look
26.07.12  Besuch des Völkerkundemuseums in Herrnhut
27.07.12  Wir gehen baden

2. Woche
30.07.12  Kreativtag- wir flechten Körbe
31.07.12  Besuch des Tierparkes in Zittau 
01.08.12  Wir gehen baden
02.08.12  Wir lassen alle Neune krachen
03.08.12  Ab in die Fluten- baden

3. Woche
06.08.12  Wir gehen baden
07.08.12  Fahrt ins Kino Görlitz
08.08.12  Abkühlung tut gut- baden
09.08.12  „Den Insekten auf der Spur„  Landesgartenschau
10.08.12  Spiele-Tag und Zubereitung von
                erfrischenden Cocktails

4. Woche
13.08.12  Federballmatch- Schüler/ Betreuer
14.08.12  „Spiele im Garten „ Landesgartenschau
15.08.12  Wir gehen baden
16.08.12  Besuch des Löbauer Schützenvereins mit 
                anschließendem Grillen 
17.08.12  Wir gehen baden 

5. Woche
20.08.12  Wir gehen baden 
21.08.12  Lasst uns den Rathausturm besteigen
22.08.12  Das Herrmannbad erwartet uns
23.08.12  Im „ Kleinen“ ganz „ Groß“ Landesgartenschau
24.08.12  Kreativtag

6. Woche
27.08.12  Das kühle Nass ruft
28.08.12  DVD- Tag - bringt eure Lieblings - DVD mit
29.08.12  Wir lassen nochmal alle Neune krachen
30.08.12  Ferienausklang im Club
31.08.12  „Der Wolf in der Oberlausitz“ Landesgartenschau

1. Woche
23.07.12  Piratenparty „Fluch der Karibik“
24.07.12  Löwenzahn und Suppentopf Landesgartenschau
25.07.12  Baden oder Kochen (wetterabhängig )
26.07.12  Wanderung am Löbauer Berg mit sportlichen Aktivitäten
27.07.12  DVD- und Spieltag

2. Woche
30.07.12  Sport- und Spieltag
31.07.12  Tanzen mit Doreen
01.08.12  Wir basteln im Museum Freundschaftsbänder 
02.08.12  Kegeln
03.08.12  Picknick im Freien -Jeder bringt was Leckeres mit

3. Woche
06.08.12  Vampir- Party mit Biss und Pinata
07.08.12  Puppentheater im CVJM- Haus
08.08.12  Baden oder Basteln
09.08.12  Kindercafe` “Valentin“ Bautzen
10.08.12  „Schnitzeljagd„

4. Woche
13.08.12  Besuch des Ehrlichthofes in
                Rietschen - „Wolfsscheune“
14.08.12  Wir fahren ins Kino nach Görlitz
15.08.12  Karaoke- Show
16.08.12  Keramik - seid kreativ
17.08.12  Kochen- lecker, lecker

5. Woche
20./21.08.12  Wir verbringen 2 Tage auf dem Guderhof mit Spiel, 
                Spaß und Discolaune
22.08.12  Sport und Spiel 
23.08.12  Besuch der Herrnhuter Sterne-  Manufaktur und der
                Abenteuerspielplatzes 

6. Woche
27.08.12  Wir gehen bei schönem Wetter baden
28.08.12  Besuch des Tierparkes Dresden 
29.08.12  Sport und Spiel
30.08.12  Stadtführung Bautzen
31.08.12  Ferienausklang mit einem Stadtbummel durch Löbau und
                Eis essen gehen

Öffnungszeiten Schülertreff Pestalozzi- Mittelschule:  Montag - Freitag von 9:00 - 15:00 Uhr

Pestalozzi- Mittelschule

Grundschule Löbau - Ost

Die Schülerbetreuung im Schülertreff Löbau- Ost findet immer von Montag - Donnerstag von 8:30 - 13:30 Uhr und am Freitag von 8:00 -
12:30Uhr statt.

Sehr geehrte Kunden,

zum 01.07.2012 ändern wir unsere technischen Anschlussbe-
dingungen für den Anschluss und den Betrieb von Anlagen, die an das
Niederspannungsnetz angeschlossen
werden, im Netzgebiet der Stadtwerke Löbau GmbH.

Ab diesem Zeitpunkt werden wir die technische Richtlinie „TAB
Mitteldeutschland – Technische Anschlussbedingungen für den
Anschluss an das Niederspannungsnetz vom Juli 2012“ als
Technische Anschlussbe-dingungen im Sinne des § 20 der Nieder-
spannungsanschlussverordnung (NAV) anwenden.

Gleichzeitig ziehen wir die TAB 2007 Mitteldeutschland und die
technische Richt-linie „Direkt- und Wandlermessungen“ zurück.

Damit tragen wir den geänderten rechtlichen und technischen
Rahmenbedingungen Rechnung und können auch in Zukunft die
sichere Elektrizitätsversorgung weiterhin für Sie gewährleisten.
Die neuen technischen Anschlussbedingungen sind nur für Anlagen
anzuwenden, die erstmalig ab dem o.g. Zeitpunkt ans Nieder-
spannungsnetz angeschlossen werden bzw. bei einer Erweiterung
oder Veränderung an einer Kundenanlage. Für den bestehenden Teil
der Kundenanlage gibt es dabei keine Anpassungspflicht, sofern die 
sichere und störungsfreie Stromversorgung gewährleistet ist.

Der vollständige Wortlaut der TAB Mittel-deutschland 2012 steht im 
Internet unter

als PDF-Dokument zur Verfügung.www.sw-l.de

Änderung der „Technischen Anschluss-
bedingungen für den Anschluss an das
Niederspannungsnetz“

Information der Stadtwerke Löbau GmbH
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Juli / August 2012

Kultur-, Veranstaltungs- und Freizeitkalender

- Fortsetzung auf Seite 14 -

bis 22.07.2012 Ausstellung: Gerd u. Robert Knechtel,
Peter Rudolf, Neusalza –Spremberg, Fotografie

Galerie Arkadenhof

bis 14.10.2012 6. Sächsische Landesgartenschau
in Löbau 2012

Gelände der 
Landesgartenschau

bis 14.10.2012 Sonderausstellung
„The Beatles – eine Legende ohne Ende“

Stadtmuseum Löbau

23.07.2012 – 29.07.2012 Kinderbibeltage mit Musical-Projekt Anmeldung + Info bei Ulrike 
Bitterlich ,Gemeindepädagogin
035828/ 889977

28.07.2012 – 16.09.2012 Ausstellung : Siegfried Schütze, Berlin-
Malerei, Grafik

Galerie Arkadenhof

31.07.- 03.08.2012
07.08.- 10.08.2012
09.00 – 12.00 Uhr 
Montag geschlossen

MUSEUM FÜR EUCH Sommerferienaktionen
Thema: Wir gestalten unser eigenes Freundschaftsband
Bastelkosten: 2,00 € pro Kind

Stadtmuseum
Anmeldungen:
03585/450363

12.08.2012 19. Löbauer Berg- und Turmfest Turmgaststätte Löbauer Berg
24.08.2012 – 26.08.2012 Parkfest in Kittlitz Schloss Kittlitz

Juli
01.07.2012

ab 10.30 Uhr
11.00 Uhr

14.00 Uhr

ab 15.00 Uhr

115 Jahre Honigbrunnen
mit Kinderquatsch – Spaß für die ganze Familie
Frühschoppen mit den
„Löbauer-Berg-Musikanten“ e.V.
„Watt ist denn hier auf  Erden los?“ Eintritt frei
Ein humorvolles Bühnenspiel…mit d. Gymi Mimen u. 
den Ost-Mäusen…
Bunter Nachmittag mit Peter Langenfeld

Berg-Gasthof Honigbrunnen
Eintritt frei

01.07.2012 19.00 Uhr 35.Abendmusik im Kerzenschein
Geistliche Chormusik –Chor der Adventgemeinde

Heilig-Geist-Kirche

02.07.2012 14.30 Uhr Literaturclub Galerie Stadtbibliothek
Nachfrage 03585/450 360

07.07.2012 10.00 Uhr Öffentliche Stadtführung und
Konventblasen vom Rathausbalkon

Tourist- Information Löbau-
Altmarkt

12.07.2012 18.00 Uhr Kickerliga Görlitz - Turnier JC Klinik e.V., Theaterplatz
14.07.2012 Schützenfest

der Privilegierten Schützengesellschaft e.V.
Schießstand,
Georgewitzer Str.

14.07.2012 10.00 Uhr Öffentliche Stadtführung und 
Konventblasen vom Rathausbalkon

Tourist- Information Löbau-
Altmarkt

14.07.2012 14 -21 Uhr Sommerfest
mit buntem Programm für Jung und Alt

Stiftung Haus Schminke
Kirschallee 1a, Löbau

14.07.2012 16.00 Uhr Orgel zu vier Händen –An der Eule-Orgel:
Kristin u. Christian Kühne 

Nikolaikirche Löbau

15.07.2012 ab 09.00 
Uhr

Klanggarten und Musikschulfest in der 
Landesgartenschau
mit allen Ensembles der KMS Dreiländereck

Gelände der 
Landesgartenschau



- 14 - Ausgabe 07 / 12 Löbauer Stadtpfeifer
er

- Fortsetzung auf Seite 15 -

15.07.2012 10.30 Uhr Frühschoppen mit der Blaskapelle
der FFW Berthelsdorf

Berg-Gasthof Honigbrunnen
Eintritt frei

18.07.2012 15.00 Uhr Baudennachmittag am Honigbrunnen
Tanzmusik mit Ulli Schmidt

Berg-Gasthof Honigbrunnen
Eintritt 3,00 €

20.07.2012

Einlass

19.30 Uhr

19.00 Uhr

Eine Weinreise durch Deutschland geführt von 
dem Star-Sommelier Rahkhsan Zhouleh,
Degustationsmenü mit Weinbegleitung

Berg-Gasthof Honigbrunnen
Eintritt 48,00 €
Reservierung erbeten

21.07.2012 10.00 Uhr Öffentliche Stadtführung und
Konventblasen vom Rathausbalkon

Tourist- Information Löbau-
Altmarkt

21.07.2012
Einlass

19.00 Uhr
18.00 Uhr

Sommerparty in der Honigbrunnen-Freiarena
mit der Band „Himmel & Erde“
Coversongs von Rock bis Pop…

Berg-Gasthof Honigbrunnen
Eintritt 3,00 €

21.07.2012 20.00 Uhr Abendsingen am Löbauer Turm
Chor der Stadt Löbau e.V., Leitung: Sylvia Schulze

Löbauer Berg
am Turm

28.07.2012 Sonderfahrt: Über die Kohleverbindungsbahnen
zum Kraftwerk Schwarze Pumpe

Ostsächsische
Eisenbahnfreunde e.V.

28.07.2012 10.00 Uhr Öffentliche Stadtführung und
Konventblasen vom Rathausbalkon

Tourist- Information Löbau-
Altmarkt

29.07.2012 10.00 Uhr Kindermusical – Abschluss der Kinderbibeltage Nikolaikirche Löbau
29.07.2012 15.30 Uhr Kindermusical – Abschluss der Kinderbibeltage Landesgartenschau

August
04.08.2012 10.00 Uhr Öffentliche Stadtführung

Konventblasen vom Rathausbalkon
Tourist- Information Löbau-
Altmarkt

05.08.2012 11-14 Uhr Australischer Brunch –Brunchbüfett
Erwachsene 18,00 €/ Kinder 7,50 €

Berg-Gasthof Honigbrunnen

05.08.2012 19.00 Uhr 36. Abendmusik im Kerzenschein Heilig –Geist- Kirche
05.08.2012 19.30 Uhr MDR –MUSIKSOMMER : Gartenträume -

Justus Frantz
VVK: 25,00 –33,00 € zzgl.10 % VVK –Gebühr)
VVK: Ticketgalerie Leipzig (0341 14 14 14 )

Landesgartenschau, Messe-
u. Veranstaltungshalle
AK: 28,00 – 37,00 €; 
Kinder bis 16. J. -6,00 €

06.08.2012 14.30 Uhr Literaturclub Galerie Stadtbibliothek
Nachfrage 03585/450360

08.08.2012 15.00 Uhr Baudennachmittag am Honigbrunnen
Tanzmusik mit dem Musikanten- Hansel

Berg-Gasthof Honigbrunnen
Eintritt 3,00 €

11.08.2012 10.00 Uhr Öffentliche Stadtführung
Konventblasen vom Rathausbalkon

Tourist- Information Löbau-
Altmarkt

12.08.2012 10.30 Uhr Frühschoppen zum Berg- und Turmfest
mit den „Löbauer-Berg-Musikanten“ e.V.

Berg-Gasthof Honigbrunnen
Eintritt frei

17.08.2012 21.00 Uhr Freilichtkino an einem besonderen Ort
Filminformationen unter www.honigbrunnen.de

Berg-Gasthof Honigbrunnen
Eintritt 5,00 €

18.08.2012 10.00 Uhr Öffentliche Stadtführung
Konventblasen vom Rathausbalkon

Tourist- Information Löbau-
Altmarkt

18.08.2012 18.00 Uhr Oboe & Orgel
Werke von Widor, Guilmant, Vierne, Sain t -Saens u.a.
Bachpreisträger Armin Thalheim, Andreas Wenske

Nikolaikirche Löbau

25.08.2012 10.00 Uhr Öffentliche Stadtführung
Konventblasen vom Rathausbalkon

Tourist- Information Löbau-
Altmarkt

25.08.2012 14.00 Uhr „Zu Schutz und Trutz“ ein
Historienspectaculum anlässlich

Messehalle auf dem LGS 
Gelände - gespielt vom
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666 Jahre der Gründung des 6-Städtebundes Löbauer Mimen -Fundus

25.08.2012 Nachmittags Kinderfest – „20 Jahre Kinderhaus“ Kinderhaus –Schloss Kittlitz
29.08.2012 15.00 Uhr Baudennachmittag am Honigbrunnen

Tanzmusik mit Entertainment Floh,
Berg-Gasthof Honigbrunnen
Eintritt 3,00 €

Kulturelle und sportliche Freizeiteinrichtungen

Garnison Löbau e.V. Museum im ehemaligen Stabsgebäude der Jägerkaserne an der
                                         Georgewitzer Straße AUGUST  05. u. 26.08.2012  10.00 - 16.00 Uhr

Tel. 03585/ 400494 oder 0171/ 4924795
Ausstellung auf der Landesgartenschau,   14.07. - 10.08.2012

         Blumenhalle Erdgeschoss

Verein Oberlausitz- Mozartstraße 18
neue Heimat“ e.V. Tel.: 03585 / 41 77 965   Montag - Donnerstag         09.00 - 12.00 Uhr 

Kegelbahn: An der Kegelbahn, Tel.: 03585 / 40 20 30   Dienstag               09.00 – 12.00 Uhr
(Kosten: 3,00 € pro Person) Andere Termine sind nach Voranmeldung möglich!

Bowlingbahnen:
„Fun Lane“ Karl-Liebknecht-Straße

Tel.: 03585 / 83 35 34 oder 0173 / 80 32 498 oder nach Vereinbarung

Bowlingbahn im Blumenstraße 2, Tel.: 03585 / 41 58 74 Montag +Dienstag Ruhetag
Koenig-Albert-Bad Mo. u. Di. aber Nutzung ab 10 Personen möglich Mittwoch -Sonntag ab 10.00 Uhr

Tennishalle: Georgewitzer Straße, Tel.: 03585 / 40 41 55 Montag-Sonntag 09:00-22:00 Uhr

Herrmann-Bad: Vorwerkstraße, Tel.: 03585 / 41 37 854 Montag - Sonntag 09.00 - 20.00 Uhr
Freitag (bei schönem Wetter) bis 22.00 Uhr

CVJM: Martin-Luther-Str. 5, Tel.: 03585 / 40 39 66,
E-Mail:

Jugendclub Theaterplatz 5 Montag – Donnerstag 19.00 – 23.00 Uhr
Klinik e.V.: Freitag / Sonnabend 19.00 – 01.00 Uhr

CJD Löbau e.V. Mozartstraße 1, Tel.: 03585 / 83 37 57 Sonntag – Donnerstag 15.00 – 21.00 Uhr
E-Mail:jhz@cjd-loebau.de Freitag 15.00 – 20.00 Uhr

Seniorenklub Äußere Zittauer Straße 47a,
des DRK: Tel.: 03585 / 48 25 61

Internationaler IB-Freizeitoase, Lauchaer Weg 1a, Montag bis Freitag 08.00 – 16.00 Uhr
Bund Löbau e.V. Tel.: 03585 / 47 43 0 Sonnabend und Sonntag nach Vereinbarung

  und in den Ferien

Stiftung Kirschallee 1b, Dienstag – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr
Haus Schminke: Tel.: 03585 / 86 21 33

Stadtmuseum Löbau: Johannisstraße 3-5, Dienstag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr
Tel.: 03585 / 45 03 63 Sonnabend + Sonntag 13.00 – 17.00 Uhr

Bauspielhaus Löbau: Hartmannstraße 4, Tel.: 03585 / 46 83 98 Montag – Freitag, 09.00 – 17.00 Uhr
Bei Schulklassen und Gruppen bitten wir um Voranmeldung! Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr

Stadtbibliothek Altmarkt 17, Eingang Bankgäßchen Dienstag 12.00 – 18.00 Uhr
Löbau: Tel.: 03585 / 45 03 61 Mittwoch – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr

JULI 08,.15. u. 22.07.2012 10.00 – 16.00 Uhr

Montag – Sonnabend ab 18.00 Uhr

Sportstudio Top-Fit: Jägerstr. 1 Tel.: 0 35 85 / 40 30 65 Montag–Freitag 10:00-22:00 Uhr
Sa., So. u. Feiertage 14:00-18:00 Uhr 

Gesundheitsstudio Theodor-Körner-Str. 1 Tel.: 0 35 85 / 48 25 29 Montag - Donnerstag 09:30-22:00 Uhr
pro aktiv: Freitag 14:00-22:00 Uhr

CVJM-Loebau@t-online.de
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Kinderbibliothek
Löbau: Tel.: 03585 / 45 03 62 Mittwoch 12.00 – 17.00 Uhr

Stadtarchiv: ehemalige Preuskerschule, Johannisstraße 1a, Dienstag 09.00 – 12.00/
Tel.: 03585 / 45 03 70 und 14.00 – 18.00 Uhr

Seifertscher im Garten der Sanssouci –Villa: Dienstag - Samstag 12.00 - 18.00 Uhr
Garten e.V.- August-Bebel Str. 5 (Postanschr. Neusalzaer Str. 45a)

Gruppen bitte anmelden,Aushänge im Schaukasten beachten
jeden letzten Freitag im Monat - Gartensprechstunde
Tel. 03585 /40 15 60

Altmarkt 17, Eingang Bankgäßchen Dienstag und Freitag 14.00 – 17.00 Uhr

Inh. Gunter Großer

Tag und Nacht 03585 / 47 62 12

estattungsunternehmen
Großer

Energiesparinstrument ÖKOPROFIT® für Unternehmen startet
im Landkreis

Steigende Energiekosten werden für kleinere und mittlere
Unternehmen zunehmend zum Problem. Wer schon heute Energie
spart und Ressourcen effizient einsetzt, hat zukünftig Wettbe-
werbsvorteile. Einen leichten Einstieg zur systematischen Senkung
der Betriebskosten bietet hier das bewährte Energiesparinstrument
ÖKOPROFIT®. Mit ÖKOPROFIT® erschließen Unternehmen ohne
großen Aufwand kurzfristig Einsparpotenziale. Konkret zielen die
Maßnahmen auf die Senkung der Kosten für Energie, Wasser,
Rohstoffe und Entsorgung.

Kontakt: christoph.biele@wirtschaft-goerlitz.de, 035828 88970

Was ist ÖKOPROFIT®?

–

–

–

–

–

–

–

Weitere Informationen finden Sie unter: www.wirtschaft-
goerlitz.de

Aufruf an Unternehmen am 
Engergiesparinstrument ÖKOPROFIT

GalerieArkadenhof: Rittergasse 10, Tel.: 03585 / 40 29 69 Dienstag u. Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Sonntag und Feiertage 15.00 – 17.00 Uhr

Kultur- u. Weiter- Poststraße 8 Tel.: 03585 /41 77 - 0
bildungsgesellschaft
Löbau- Zittau mbH (KuWeit)

Heimat und Schloss- Schloss Kittlitz, Ringstraße 1, Tel.: 03585 / 46 850
verein Kittlitz:

Ostsächsische Maschinenhausstraße 2, Tel.: 03585 / 21 96 00
Eisenbahnfreunde e.V.

Ev.- Luth. Pfarramt: (Nikolaikirche) Johanniplatz 1-3, Tel.: 03585/4 70 40

- Änderungen vorbehalten -

Herausgeber: Stadtverwaltung Löbau, Tourist- Information Löbau-Altmarkt 1
Tel.: 03585 / 45 01 40 Fax: 03585 / 45 01 41 www. loebau.de E-Mail tourist-info@svloebau.de

Veranstaltungen und Höhepunkte in der Oberlausitz finden Sie unter www.erholung-oberlausitz.de

ÖKOPROFIT® steht für „Ökologisches Projekt Für Integrierte
Umwelt-Technik“ und ist ein Kooperationsprojekt zwischen
Kommunen und der örtlichen Wirtschaft mit dem Ziel der
Betriebskostensenkung unter gleichzeitiger Schonung der
natürlichen Ressourcen.
Zielgruppe sind dabei produzierende Unternehmen, Dienstleister
und Sozialeinrichtungen wie auch Handwerker gleichermaßen.
Die Teilnahme ist für KMU kostengünstig, da der Freistaat
Sachsen dieses Projekt nach der Mittelstandsrichtlinie fördert.
Wichtige Bausteine bilden die qualifizierte Vor-Ort-Beratung und
der branchenübergreifende Erfahrungsaustausch im Rahmen
gemeinsamer Workshops.
Zwischen den teilnehmenden Unternehmen entstehen neue
Netzwerke.
Projektdurchführung: 1 Jahr

Die Ergebnisse können nach erfolgreichem Abschluss des
Einsteigerkurses im
ÖKOPROFIT®-Klub fortgeführt werden.
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Wissen, wie man

Steuern spart!
Beratungsstelle:
Zertifiziert nach DIN 77700:
02708 Löbau, Bahnhofstraße 38
Tel.: (0 35 85) 47 48 49
Leiter: Bernd Krellwitz

E-Mail: Bernd.krellwitz@vlh.de    www.vlh-loebau.de

Apothekenbereitschaft für Löbau und Umgebung
Im Notdienstbereich Löbau und Umgebung ist jeweils eine Apotheke von Montag 18 Uhr
(an Feiertagen ab 8 Uhr) bis zum darauf folgenden Montag 8 Uhr außerhalb der
Öffnungszeit dienstbereit.
Zusätzlich ist in Löbau an den Werktagen montags bis freitags von 18 bis 20 Uhr,
samstags von 12 bis 16 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen von 9 bis 12 Uhr wechsel-
weise eineApotheke dienstbereit.
Durchgehender Notdienst im Bereich Löbau und Umgebung

Notdienst in der Stadt Löbau

Mo 02.07.12  18.00            Mo 09.07.12    08.00 Alte Apotheke Löbau
Mo  09.07.12  18.00            Mo    16.07.12      08.00 Apotheke Bernstadt 
Mo  16.07.12  18.00            Mo 23.07.12     08.00 Aesculap-Apotheke Löbau 
Mo   23.07.12   18.00            Mo 30.07.12 08.00    Linden-Apotheke Löbau 
Mo 30.07.12  18.00            Mo 06.08.12    08.00    Johannis-Apotheke Löbau

Mo    02.07.12   18.00   Mo   09.07.12                08.00 Alte Apotheke Löbau 
Mo    09.07.12   bis        Fr    13.07.12      18.00-20.00 Alte Apotheke Löbau 
Sa   14.07.12                                          12.00-16.00 Alte Apotheke Löbau 
So  15.07.12                                           09.00-12.00 Alte Apotheke Löbau 
Mo  16.07.12   18.00   Mo   23.07.12                08.00 Aesculap-Apotheke Löbau 
Mo  23.07.12  18.00   Mo   30.07.12                08.00   Linden-Apotheke Löbau 
Mo 30.07.12  18.00   Mo   06.08.12                08.00 Johannis-Apotheke Löbau

Abteilung Flurneuordnung
und Landwirtschaft
Freiwilliger Landtausch
Kittlitz (Milchviehanlage)
Stadt Löbau Aktenzeichen: AVF AL A-847.40/380285

Landratsamt
Krajnoradny zarjad

Sonnenschutz” hat  immer  Saison

Ausführungsanordnung

Die Flurneuordnungsbehörde ordnet gemäß Landwirtschaftsanpas-
sungsgesetz die Ausführung des vom 15.02.2012 an.
Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und damit der

rechtlichen Wirkung des Tauschplanes wird der

festgelegt.

An diesem Tag tritt der im ausgewiesene neue Rechtszustand an
die Stelle des bisherigen Rechtszustandes.

Überleitungsbestimmungen:
Der Übergang des Besitzes und der Nutzung des zusammenge-
führten Eigentums erfolgt uneingeschränkt mit dem Eintritt des neuen
Rechtszustandes, soweit die Partner nicht Abweichendes vereinbart
haben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats
nach Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim Landratsamt Görlitz, Hugo-Keller-Straße 
14 in 02826 Görlitz einzulegen.

HeidiHehl
Abteilungsleiterin, Leiterin der oberen Flurbereinigungsbehörde

Löbau, den 19.06.2012

04. Juli 2012

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung Löbau, Altmarkt 1, 02708 Löbau
Verantwortlich für den amtlichen Teil und alle sonstigen Mitteilungen(ohne
Anzeigen): Oberbürgermeister D. Buchholz Redaktion: Frau E. Mentele,
Stadt-verwaltung Tel.: 03585/450110, Fax: 450496, E-mail: presse@svloebau.de
Fotos: Stadtverwaltung
Satz und Gestaltung: Werbeagentur Media-Light Löbau (WAML)
Verantwortlich für den Anzeigenteil/Büro: Werbeagentur Media-Light Löbau, 
02708 Großschweidnitz, Ziegel-eiweg 7c, Tel.: 03585/401967, Fax: 468887, E-
mail: Media-Light-Loebau@gmx.de
Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, Herzberg Auflagenhöhe: 9.800
Exemplare monatlich
Verteilung: kostenlos an die Haushalte, Institutionen und Firmen der Stadt Löbau
und Ortsteile
Gültig ist die Preisliste vom 01.01.2009
Für die Richtigkeit der Werbeaussage übernimmt die WAMLkeine Gewähr.
Haftungsausschluss besteht auch für redaktionelle und technische Fehler.
Der Nachdruck, auch auszugsweise, ist untersagt.
Ausgabe August 2012:  Redaktionsschluss   16.07.2012
                                       Erscheinungstag  01.08.2012

W
ER

BU
NG

 un
ter

Te
l.: 

03
58

5 -
 40

 19
 67


